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Protokoll der 109. Generalversammlung des  

Verband Zürcher Forstpersonal 

 

vom 6. Mai 2022 

Restaurant Löwen, Seestrasse 595, 8706 Meilen, Forstkreis 2 

Urs Kuhn Begrüsst seitens OK die Teilnehmer und bedankt sich bei der Gemeinde Meilen für den zur 
Verfügung gestellten Saal sowie für den Znüni! Die Helfer des FK 2 sowie die RegiHolz AG werden 
ebenfalls verdankt. 

Der Präsident Martin Gross eröffnet die 109. Generalversammlung um 08.07 Uhr. 
Er begrüsst die zahlreichen Mitglieder und die Gäste. Er bedankt sich bei den Organisatoren der 
heutigen Generalversammlung:  
 
Verdankungen des OK: 
Der Präsident bedankt sich für die gute Organisation der 109. Generalversammlung bei: 
Markus Tanner 
Urs Kuhn 
Titus Vogel 
Regula Keller 
Peter Manale 
Res Guggisberg 
Dekoration: Brigitte Tanner 
Und bei allen Helferinnen und Helfern vom Forstkreis 2, herzlichen Dank für euren Einsatz! 
 
Insbesondere begrüsst der Präsident VZF Martin Gross: 
Christoph Hiller Gemeindepräsident Meilen 
Kurt Hollenstein Kantonsforstingenieur Abt. Wald 
Kaspar Reutimann Präsident Wald ZH 
Rene Buchli Zürich Holz AG 
Daniel Baumgartner Forstunternehmer Kt. ZH 
Roger Bolliger Verband Schweizer Forstpersonal 
Urs Rutishauser 
Vitus Hürlimann 

Redaktor "Zürcher Wald" 
Verband Zuger Forstpersonal 

Andi Marty 
Michael Ryser 

Verband Thurgauer Forstpersonal 
Kt. Forstverein Schaffhausen 

Urs Büchi Ehrenmitglied VZF 
Ueli Derrer Ehrenmitglied VZF 
Werner Rutschmann Ehrenmitglied VZF 
Beat Hildebrandt 
Güst Erni 
Emil Rhyner 
Konrad Noetzli 
Walti Hess 

Ehrenmitglied VZF 
Ehrenmitglied VZF 
Ehrenmitglied VZF 
Ehrenmitglied VZF 
Ehrenmitglied VZF 

 
Von der Presse anwesend sind: 
2 Abmeldungen erhalten. 
Urs Rutishauser   "Zürcher Wald" 
 
Referenten: 
Hanskaspar Frei  Kartenwerk 
Rolf Lehmann   Rotex AG 
 
Entschuldigt haben sich: 
Martin Neukomm  Baudirektor, Regierungsrat ZH 
Marco Pezzatti   Amtschef, ALN ZH 
Christian Jaques  Präsident Jagd ZH 
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Urs Philipp   Leiter Fischerei und Jagdverwaltung ZH 
Thomas Wirth   Kantonsrat GLP, Parlament. Gruppe "Wald" 
Felix Keller   Geschäftsführer Wald ZH 
 
Vorstandsmitglieder des VZF haben sich ebenfalls entschuldigt. 
Jürg Küenzi    Krank 
Fabio Gass   Im Kurs CAS Forstmanagement 
Chrigel Schaerer  Im Kurs CAS Forstmanagement 
 
Weitere 25 Mitglieder haben sich entschuldigt. 
 
Grussworte von Gemeindepräsident Christoph Hiller, Meilen ZH 
Begrüsst den VZF herzlich in Meilen und freut sich, dass die 109. GV des VZF in der "schönsten 
Gemeinde" des Kt. Zürichs stattfindet! In einem Weltwochen Rating sowie im Magazin "Bilanz", 
erreichte Meilen jeweils Top Ratings als beste Gemeinde des Kt. Zh. 
Der "Leuen" in welchem die diesjährige GV stattfindet, existiert seit 1489 und hat eine bewegte und 
spannende Geschichte. Er diente mehrmals als geheimer Versammlungsort für Auflehnung gegen die 
"Obrigkeit" in der Stadt Zürich. 
Die ersten Siedlungen in Meilen entstanden bereits sehr 3000 vor Christus durch Errichtung von 
Pfahlbauten am Seeufer, welche sogar Unesco-Weltkulturerbe sind. 
Auch in der Römerzeit war Meilen von Bedeutung. Im Jahr 1200 diente Meilen mit der "Burg Friedberg" 
als Feriensitz der Ritter. 1384 Wurde Meilen dem Obervogt der Stadt Zürich unterworfen, was das 
spätere Auflehnen gegen die "Vögte" der Stadt Zürich bewirkte.  
Auch Meilen hat Wald, welcher für die Gemeinde und seine Bewohner sehr wichtige Aufgaben erfüllt. 
Er liefert Ressourcen, Erholungsraum und ist Klimaschützer! Darum freut man sich in Meilen wirklich 
umso mehr, dass der VZF heute Gast ist. 
Er wünscht allen Anwesenden eine gelungene Versammlung! 
 
Ehrungen Abteilung Wald 

Jürg Altwegg vom Forstkreiszentrum Zürich ehrt einen Förster aus dem Forstkreis 1. Robi Püntener, 
Förster des "Oberamtes", wird für sein langjähriges und beherztes Engagement, geehrt. Er ist ein 
Förster, der es vermag jeweils alle Interessen unter einen Hut zu bringen, was nicht selbstverständlich 
ist. Er fördert seit Jahren mit grossem Erfolg die Vermarktung von Bau- sowie Energieholz in der 
Region!  

Hanspeter Reifler ehrt einen Förster aus dem Forstkreis 4, Ralf Bühler. Wie sehr typisch für im 
Sternkreiszeichen Linde geborene, ist er sehr gewissenhaft, ruhig und zuverlässig. 

Er wird für seinen langjährigen, engagierten Einsatz in den von ihm betreuten Gemeinden 
(Hauptgemeinde Pfungen), geehrt. 

Samuel Wegmann ehrt einen Förster aus dem Forstkreis 3, Ralf Krummenacher, welcher aber nicht 
anwesend ist. Er ist seit 2009 Förster in Pfäffikon Hittnau. Er ist ein Förster mit Leib und Seele und 
Privatwald bedeutet Ihm sehr viel. Er schafft es immer wieder sich für die Interessen des Waldes wie 
auch der Privatwaldbesitzer gleichermassen einzusetzen. Er ist kein typischer "grüner" Förster, aber 
nichtsdestotrotz war er immer ein sehr guter Partner für den Naturschutz!  
 
Jahresbericht des Präsidenten VZF Martin Gross: 
"Ich freue mich sehr, dass wir nach drei Jahren wieder eine ordentliche Generalversammlung abhalten 
dürfen. Es ist schön, Euch live zu sehen. Der Kontakt hat uns allen gefehlt. Es ist uns ein Anliegen, 
Euch danke zu sagen für die hohe Beteiligung an den schriftlichen Generalversammlungen. 

Die grosse Lohnumfrage des VZF brachte einige interessante Details ans Licht. Vielen Dank für die 
rege Teilnahme. Die Arbeit geht nun erst richtig los: So müssen wir uns alle dafür einsetzen, damit die 
Löhne für die Forstwarte angehoben werden. Dies sehe ich als Voraussetzung, damit wir unser gut 
ausgebildetes Personal im Beruf halten können. Weiterhin werden wir auch Quervergleiche zu anderen 
Handwerksgruppen anstellen. 

Wie schnell sich der Holzmarkt verändert hat, ist kaum nachvollziehbar. Vom unverkäuflichen 
Ladenhüter zum Bestseller – das ist der Weg des Holzes im vergangenen Verbandsjahr. Es besteht 
eine grosse Nachfrage nach allen Sortimenten und der Preis steigt endlich wieder an. 
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Was mir grosse Sorgen bereitet, ist der Wandel der Gesellschaft. Das Problem ist, dass sich die 
Allgemeinheit immer mehr von der Urproduktion verabschiedet und wir uns fast für jeden Baum, den wir 
fällen, rechtfertigen müssen. Es ist wichtig, für Neues offen zu sein, aber auch ein wenig Zurückhaltung 
schadet nicht. Zurzeit sehen wir sehr deutlich, dass es sinnvoll ist, sich für eine heimische, 
produzierende Land- und Forstwirtschaft einzusetzen. Ich bin sehr gespannt, wie sich die 
Energiekosten entwickeln und auswirken werden. 

Der Vorstand des VZF hat sich im vergangenen Vereinsjahr zu sieben Vorstandssitzungen getroffen, 
drei wurden als Videokonferenz abgehalten und der Rest konnte wieder physisch durchgeführt werden. 
Erfreulicherweise konnte das Gespräch mit Regierungsrat Martin Neukom im September wie gewohnt 
abgehalten werden. Die gemeinsame Schlusssitzung mit Wald Zürich und dem Präsidenten der 
Kantonsratsgruppe «Wald» ermöglichte spannende Gespräche. 

Der Herbstanlass des VZF führte uns ins Waldlabor am Hönggerberg, wo wir mit dem Geschäftsführer, 
Martin Brüllhardt eine spannende Exkursion erleben durften. Besten Dank an Christa Schmid für die 
Organisation und die feinen Backwaren. 

Die Präsidentenkonferenz des VSF im März 2022 fand nochmals als Videokonferenz statt. 

An zwei schriftlichen Stellungnahmen haben wir uns beteiligt. Es waren dies die Waldbau-strategie 
«25» von der Abteilung Wald sowie die Vernehmlassung «Gravitative Naturgefahren», welche eine 
Teilrevision des Kantonalen Waldgesetzes und der Kantonalen Waldverordnung ist. 

Leider mussten wir uns im letzten Verbandsjahr viel mit administrativen Belangen beschäftigen. Neben 
der Statutenrevision beschäftigte uns auch das Gesuch um Steuerbefreiung. Unser Gesuch wurde 
leider abgelehnt. Wir haben jedoch unser Veto eingelegt und sind gespannt, wie es weitergeht. Auch 
beim Projekt «Digitalisierung des Zürcher Waldes» waren die formellen Hürden sehr hoch. 

Insbesondere nach den vier sehr schwierigen, Sturm- und Käfer-Jahren gebührt Euch ein allen ein 
grosses Dankeschön für den unermüdlichen, kräftezehrenden Einsatz im und um den Wald! Eure Arbeit 
ist sehr wichtig und wird geschätzt." 

«Hebet Sorg und bliibed gsund»! 

Euer Präsident VZF, Martin Gross 

 
Die ordentliche Versammlung beginnt nun gemäss der vorab kommunizierten Traktandenliste. 
Es gibt keine Einwände. 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Christian Bottlang, Martin Hinnen und Markus Zimmermann gewählt.  
Es sind 96 Stimmberechtigte anwesend.  
Somit beträgt das absolute Mehr 49 Stimmen. 

2. Abnahme des Protokolls der schriftlichen GV 2021 

Das Protokoll der Generalversammlung 2021 wird angenommen und der Stv. Aktuarin Christa Schmid 
mit grossem Applaus verdankt.  

3. Abnahme der Verbandsrechnung 2021 

Die Kassierin Christa Schmid erläutert der Versammlung die Verbandsrechnung 2021. Die 
Verbandsrechnung ist im Rahmen des Budgets, einzig bei der Zeitschrift "Zueriwald" und für die 
Digitalisierung ist der Aufwand leicht höher. Es resultiert darum ein Verlust von 2’473.82 CHF. Das 
Verbandsvermögen beträgt per 31.12.2021, 143’908.54 CHF.  
Die Rechnungsrevisoren haben die Verbandsrechnung am 04.04.2022 geprüft und für richtig befunden. 
Es gab kleinere Abweichungen, welche aber nicht von grosser Bedeutung oder Relevanz sind. Daniel 
Dahmen beantragt der Versammlung die Annahme der Verbandsrechnung und die Entlastung des 
Vorstandes.  
Die anwesenden Stimmberechtigten entlastet einstimmig die Kassierin sowie den Vorstand VZF und 
nehmen die Verbandsrechnung VZF 2021 somit ab! 
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Jahresbericht 2021 und Budget 2023 
 

 

Rechnung 
2020 

Budget 2021 
Rechnung 

2021 
Budget 2022 Budget 2023 

AUFWAND           

Generalversammlung 913.46 4 000.00 956.50 4 000.00 4 000.00 

Zeitschrift Zürcher Wald 84 789.47 86 000.00 89 121.21 86 000.00 86 000.00 

Projekt Abo Zürcher Wald 
Digital 

0.00 6 000.00 6 452.49 6 000.00 6 000.00 

Beiträge 1 000.00 1 000.00 1 000.00 1 000.00 1 000.00 

Waldlabor 0.00 3 000.00 2 750.00 3 000.00 3 000.00 

Holzerwettkämpfe 0.00 0.00 500.00 500.00 1 500.00 

Aus- und Weiterbildung 0.00 750.00 0.00 750.00 750.00 

Vorstand 2 273.20 7 000.00 5 720.23 13 800.00 13 800.00 

Büromaterial / Drucksachen 103.00 1 000.00 898.90 150.00 150.00 

Telefon / Porti 530.00 400.00 150.00 300.00 300.00 

Bank- und Postspesen 147.40 200.00 159.00 200.00 200.00 

Internetauftritt 0.00 500.00 0.00 500.00 500.00 

Geschenke und Ehrungen 0.00 2 000.00 0.00 5 000.00 2 000.00 

Diverser Aufwand -17 285.00 1 000.00 0.00 1 000.00 1 000.00 

Steuern 524.00 2 000.00 1 763.05 12 000.00 2 000.00 

Gewinn 41 411.71 
  

 
 

T O T A L: 114 407.24 114 850.00 109 471.38 134 200.00 122 200.00 

    
 

 
ERTRAG           

Mitgliederbeiträge VZF 3 970.00 4 000.00 3 900.00 4 000.00 4 000.00 

Zeitschrift Zürcher Wald 101 758.64 95 000.00 98 413.87 95 000.00 105 000.00 

Waldwirtschaftsverband 4 642.53 4 630.00 4 642.53 4 630.00 4 630.00 

Zinserträge 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Diverse Erträge 36.07 0.00 41.16 0.00 0.00 

Aus Rückstellungen 4 000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 

Aus Eigenkapital (Verlust) 0.00 11 220.00 2 473.82 30 570.00 8 570.00 

T O T A L: 114 407.24 114 850.00 109 471.38 134 200.00 122 200.00 

 

Bilanz 2021 

    
     
Aktiven am 31.12.2021     Passiven am 31.12.2021   

Postfinance Vereinskonto 183176.18 
 

Kreditoren 2 120.13 

Postfinance E-Sparkonto 0 
 

Transitorische Passiven 46 311.00 

Debitoren 55857.25 
 

Rückstellungen 54 000.00 

Debitor MwSt 7306.24 
 

Eigenkapital 143 908.54 

T O T A L: 246 339.67     246 339.67 

 

4. Abnahme des Voranschlages 2023 

Christa Schmid erläutert den Voranschlag 2023 und präsentiert ein leicht negatives Budget, mit einem 
vorkalkulierten Verlust von ca. 8000CHF.  
Dies kommt aufgrund von Mehrausgaben für den digitalen "Zürcher Wald" wie auch wegen 
Mehrausgaben für die Vorstandsentschädigung zustande. 
 
Die Stimmberechtigten stimmen dem Budget 2023 mit grossem Mehr zu. 
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5. Festlegung des Jahresbeitrages 2022 und der Ausgabenkompetenz von Fr. 3000.-des 
Vorstandes 

Der Vorstand beantragt der Versammlung den Jahresbeitrag bei Fr. 25.- zu belassen.  
Mit der gleichen Rechnung wird der Jahresbeitrag des Verbands Schweizer Forstpersonal von Fr. 60.- 
eingezogen.  
Die Ausgabenkompetenz (für nicht budgetierte Ausgaben) des Vorstandes wird wie in den vergangenen 
Jahren bei Fr. 3000.- angesetzt. 
 
Die Stimmberechtigten stimmen auch dieser Vorlage ohne Gegenstimmen zu. 

6. Mutationen 

Todesfälle: 
Seiter letzten Generalversammlung sind leider einige Forstkameraden von uns gegangen. 
Dies sind:  
Herter Johannes  Kreisförster 
Studer Köbi   Förster aus Benken 
Schlatter Paul   Förster aus Otelfingen 
Gysel Niklaus   Förster aus Kloten, FOGA Finsterloo 
Spillmann Anton  Förster aus Hedingen 
 
Um den Kameraden würdig zu gedenken, hält die Versammlung für eine Schweigeminute inne. 
 
Eintritte: 
Folgende Neueintretende dürfen wir im VZF willkommen heissen: 
Raphy Schneider 
Mark Kunz 
Stefan Schmid 
Titus Vogel 
Marco Schmucki 
Holger Griess 
Dominic Nänni 
Samuel Wägeli 
 
Der Präsident und die Stimmberechtigten begrüssen die Neumitglieder mit grossem Applaus. Somit 
zählt der VZF neu total 262 Mitglieder. 
 
Austritte: 
2 Mitglieder haben den VZF verlassen. 
Pensionierungen: 
Werden in diesem Jahr keine kommuniziert. 

7. Wahlen Revisoren 

Wahl der Rechnungsprüfungskommission: 

Markus Widmer ist bereits seit 1997 Revisor und machte seine Arbeit stets sehr gewissenhaft. Vielen 
lieben Dank für den stets beherzten Einsatz! Er tritt nun nach 25 Jahren als Revisor zurück. 

Als Ersatz für Markus Widmer wird Miriam Lustenberger, Försterin, vom Staatswald Turbenthal, 
vorgeschlagen. Sie stellt sich der Versammlung für die Wahl in die RPK zur Verfügung. 

Miriam Lustenberger wird von den Stimmberechtigten einstimmig als Revisorin VZF gewählt! 

Daniel Dahmen, Forstrevier Katzensee sowie Christian Lippuner verbleiben in der RPK und werden 
ebenfalls von der Versammlung mit grossem Applaus bestätigt. 

8. Mitteilungen Verband Schweizer Forstpersonal 

Roger Bollinger freut sich den Vorstand des VSF hier im Kanton Zürich vertreten zu dürfen. Er stellt den 
Vorstand VSF und seine Mitglieder einzeln vor.  
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Der Fokus in den kommenden Jahren liegt beim VSF klar bei der Weiterbildung für den Forst, wie z.B 
die Berufsbegleitende Ausbildung zum Förster, sowie auch beim GAV.  

Der GAV ist ja leider etwas auf Eis gelegt worden, da der Forstunternehmerverband nicht mehr aktiv an 
den Gesprächen teilnimmt. Seitens VSF hofft man sehr, dies bald wieder ändern zu können! 

Die Holzhauereiwettkämpfe in Schaffhausen, Aargau sowie Basel und Solothurn finden statt.  

Mehr Infos unter Holzereiwettkampf.ch.  

Die Weltmeisterschaften in Serbien finden aufgrund des Ukraine-Krieges leider nicht statt. Die 
Ersatzveranstaltung soll im 2023 in Estland stattfinden, dies ist aufgrund der angespannten Situation 
mit Russland aber auch noch nicht zu 100% sicher. 

Es werden stets engagierte Personen gesucht, welche sich vorstellen könnten, zukünftig eine Aufgabe 
im VSF zu übernehmen.  

Meldet euch bei Interesse bitte direkt bei Roger Bolliger! 

9. Bestimmen des nächsten Tagungsortes für die GV 2023 

Stefan Sulzberger vom Frostkreis 3, stellt den Standort und Ablauf der GV 2023 vor, welche im Zürcher 
Oberland stattfinden wird. Er verkündet vorab, dass an der Versammlung 2023 Wanderschuhe und 
Rucksack gebraucht werden! 
Das Datum der Versammlung wird auf den 4. Mai 2023 festgelegt. 

10. Ehrungen 

Christian Lippuner und Urs Kuhn werden für 30 Jahre VZF Mitgliedschaft geehrt.  

11. Mitteilungen ALN Abt. Wald und Wald ZH 

Kurt Hollenstein richtet das Wort an das Plenum. Er bedankt sich herzlich für die stets konstruktive 
Zusammenarbeit in den Forstkreisen, dies hat ihm beim Start in seiner neuen Position sehr geholfen.  

Er erläutert und kommentiert diverse personelle Veränderungen in der Abteilung Wald. Unter anderem 
ist Erwin Schmid nach langjährigem, engagiertem Einsatz in den Ruhestand getreten, herzlichen Dank 
für deinen Einsatz Erwin!  

Die Überarbeitung des Waldentwicklungsplans steht in naher Zukunft im Fokus. Dazu gibt es 5 
Arbeitsgruppen, in welchem jeweils auch Förster engagiert sein werden.  

Das Thema Waldnaturschutz wird unter Leitung von Stefan Studhalter bearbeitet werden. Auch für 
dieses Thema werden Arbeitsgruppen inklusive Förster gebildet werden, in welchen vor allem die Höhe 
der Entschädigungen solcher Waldnaturschutz-Flächen erörtert und definiert werden soll. 

Auch im Bereich Jagd gab es einige Änderungen und Herausforderungen, welche die Abt. Wald auch in 
Zukunft noch beschäftigen werden.  

Arbeiten im Wald dürfen zukünftig nur noch durch Fachpersonal ausgeführt werden, dazu wird eine 
Weisung erarbeitet und in Kraft gesetzt werden. 
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Mitteilungen WaldZürich: 

Kaspar Reutimann ist schon seit 17 Jahren im Vorstand und weiss sehr gut Bescheid um die immer 
wieder neuen Herausforderungen für den Wald und die Waldbesitzer. Es bleibt auf jeden Fall 
spannend!  

Auch WaldZürich beschäftigt sich in diesem Jahr stark mit dem Thema Waldnaturschutz insbesondere 
mit den Entschädigungsbeiträgen für die Waldbesitzer. 

Die Verordnung des Jagdgesetzes ist auch ein wichtiges Thema, welches den Vorstand beschäftigen 
wird. 

Ein CO2 Senke-Projekt in Bauma ZH, soll als Modellbeispiel für weitere solche dienen. 

Es wurde 2021 eine Klausur abgehalten an welcher definiert wurde, welches die Kerngeschäfte von 
WaldZürich sind und wie die Bewältigung derer zukünftig organisiert werden soll. 

All diese Themen beschäftigen ihn aber nicht mehr lange persönlich, denn er wird in diesem Jahr als 
Präsident von WaldZürich zurücktreten. Viele schöne Erinnerungen werden ihm noch lange erhalten 
bleiben. "Vielen lieben Dank für die langjährige konstruktive Zusammenarbeit mit euch allen!" 
Res Sudler aus Bauma wird in die Fussstapfen von Kaspar Reutimann als Präsident treten. Er ist der 
erste Jäger der Präsident von WaldZürich wird.  
 
Der Präsident Martin Gross bedankt sich herzlich bei Kaspar Reutimann für seinen Einsatz und 
übergibt Ihm eine gute Flasche Wein aus der Gemeinde Freienstein-Teufen. 

12 Verschiedenes 

Martin Gross erläutert und präsentiert die neue "Zueriwald" App, welche den Züriwald als Digitalversion 
verfügbar machen wird. Den neuen Online-Abonennten werden alle Ausgaben seit dem Jahr 2000 zur 
Verfügung stehen! Somit wird der Zueriwald als eine der ersten Zeitschriften im Forst digital zur 
Verfügung stehen! 

Zum Holzereiwettkampf auf dem Pfannenstiel meldet sich Res Guggisberg und informiert das Plenum 
über den Ablauf des auf den 13./14. Mai des Jahres 2023 geplanten Wettkampfes. Helfer sind immer 
herzlich Willkommen, bei Interesse meldet euch bitte direkt bei Res. 

Stefan Studhalter meldet sich betreffend dem Waldtag Event vom 09.09.2022. Dieser wird für rund 
1000 Schüler, sowie am 10.09 und 11.09 für die breite Öffentlichkeit stattfinden. Seilkran, Forwarder, 
Vollernter und weiter Maschinen werden vor Ort sein. Eine Mobile Sägerei, einen Zimmermann der 
einen Turm baut, eine Schreinerei, Jäger, und eine Waldhexe sind ebenfalls vor Ort! Hauptsponsor ist 
die Raiffeisen Bank. Der Event wird bestimmt wieder ein grosser Erfolg, es sind alle Anwesenden 
herzlich eingeladen daran teilzunehmen! 

Martin Gross informiert über das VZF Sommerfest, welches auf den 06.10.2022 verschoben wird. Es 
findet beim Wildschweingatter in Elgg statt. Organisator ist Chrigel Schaerer. 

Weiter ist das Waldlabor stets aktiv am laufen und es werden Referenten für Waldführungen gesucht. 
Wer Interesse daran hätte, Waldführungen im Waldlabor durchzuführen, meldet sich bitte umgehend 
bei Martin Gross oder Christa Schmid. 

 
Wortmeldungen aus dem Plenum: 
Es meldet sich Jakob Bodmer aus Grüningen. Er ärgert sich sehr über eine geplante Schlacken-
Deponie im "Tägerholz" in Grüningen. Er bittet alle Anwesenden, gemeinsam mit Ihm etwas dagegen 
zu unternehmen. Er bittet vor allem die Förster und Forst-Ingenieure, wenn möglich darauf Einfluss zu 
nehmen, um diese Schlacken-Deponie inmitten des Waldes noch zu verhindern! 
 
Der Präsident Martin Gross schliesst die 109. Generalversammlung um 10.05 Uhr. 
 
Der Aktuar: 

 
Riccardo Dalla Corte 


